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Elternbrief März 2022 
 

31. März 2022 

 

Liebe Eltern, 

 

gerne möchte ich Sie über Ereignisse aus dem Schulleben der GTS Fährstraße im Monat 

März informieren. 

 

Das Infektionsgeschehen bewegt sich auf überschaubarem Niveau, in der Woche nach den 

Ferien hatten wir 4 positive Schnelltests und zwei positive PCR-Tests. 

Ab dem 4. April gelten nun an Hamburger Schulen gelockerte Maskenbestimmungen: die 

Maske darf im Unterricht abgenommen werden, wenn sich die Schülerinnen und Schüler 

an ihrem Platz befinden. Endlich können wir uns im Unterricht wieder mit unverhüllten 

Gesichtern anschauen. 

 

Am vergangenen Freitag haben sich alle Klassen an der jährlichen Aktion „Hamburg räumt 

auf“ beteiligt und das Reiherstiegviertel mit großem Engagement von herumliegendem 

Müll gesäubert. 

 

Auch die SchüKo hat nach halbjähriger Unterbrechung am vergangenen Mittwoch wieder 

getagt und zwei Beschlüsse gefasst: 1. Jede Klasse diskutiert ihre Erfahrungen mit dem 

FreeFlow-Verfahren beim Mittagessen und gibt der SchüKo dazu eine Rückmeldung. 2. Es 

wird eine „Spielebank“ eingerichtet, an der sich Schülerinnen und Schüler treffen können, 

die vielleicht gerade in der Pause niemanden zum Spielen haben. 

 

In der Woche nach den Ferien konnte auch der neue Bolzplatz hinter dem Kreuzbau zur 

Nutzung für die fußballbegeisterten Schülerinnen und Schüler freigegeben werden. Ein 

zweiter, größerer Bolzplatz sollte noch im Laufe des Jahres 2022 im Zuge der 

Neubaumaßnahmen angelegt werden. 

 

Die Abwässer der Gebäude E, F, Sporthalle und Aula werden über zwei Pumpen aus den 

60er Jahren entsorgt, die sich in einem 10 Meter tiefen Schacht unter der Aula befinden. 

Beide Pumpen waren vergangene Woche ausgefallen und  der Schacht mit Wasser 

vollgelaufen. Unser Hausmeister Herr Klemm konnte mit den beteiligten Firmen unter 



Einsatz zahlreicher Überstunden vermittels einer provisorischen Ersatzpumpe den 

Unterrichtsbetrieb an der GTS Fährstraße sicherstellen. 

 

Da die GTS Fährstraße im Zuge des Bevölkerungswachstums in Wilhelmsburg zur 

Fünfzügigkeit ausgebaut wird, fanden vor den Märzferien sehr kurzfristig angekündigte 

Baumfällungen statt, um das Baugelände für die neue Mensa und das neue Klassenhaus 

vorzubereiten. Wir wollen alle nicht, dass unsere Schülerinnen und Schüler in aufeinander 

gestapelten Containern unterrichtet werden oder essen müssen. Für jeden gefällten Baum 

ist nach Abschluss der Bauarbeiten eine Ersatzpflanzung vorgesehen. 

 

Vergangene Woche wurde nun über Nacht eine Häuserfront an der GTS Fährstraße von 

empörten Baumliebhaber*innen beschmiert und zahlreiche Bäume auf dem Schulgelände 

mit großen Kreuzen bemalt. Ich möchte mich zu diesem Vorgehen klar positionieren: 

 

Eine Grundschule ist ein geschützter Ort für 5- bis 10-jährige Kinder! 

 

Menschen, die den Verlust von Bäumen im Stadtteil nicht verkraften, können sich gerne 

Hilfe suchen oder sich im gesellschaftlichen Raum politisch betätigen, auf dem Gelände 

einer Grundschule! eine Friedhofsatmosphäre!! anzustreben und die Schülerinnen und 

Schüler damit zu verunsichern und zu verängstigen (und das auch noch in Zeiten von 

Corona! und flächendeckender Kriegsberichtserstattung!!), zeugt meines Erachtens von 

eindrücklicher Gedanken- und Rücksichtslosigkeit. 

Wir begrüßen es weiterhin nachdrücklich, wenn Eltern ihre Themen über die vorgesehenen 

Gremien in einen transparenten und demokratischen Diskurs an der GTS Fährstraße 

einbringen. 

 

In der aktuellen Woche führt die ganze GTS Fährstraße mit großer Begeisterung das auf den 

März verschobene Winterspieleturnier durch und wir freuen uns sehr über unsere 

wiedergewonnenen Schulveranstaltungen. 

 

Kommende Woche wird wie jedes Frühjahr die „Forschungswoche“ stattfinden, in der sich 

alle Jahrgänge von der Vorschule bis Jahrgang 4 eine Woche lang mit unterschiedlichen 

Themen wie „Mein Körper“ (VSK), „Wasser“ (JG 1), „Pflanzenwachstum und Bienen“ (JG 2), 

„Haus- und Brückenbau“ (JG 3) und „Internet-ABC“ (JG 4)  beschäftigen werden. 

 

Ich sehe einem abwechslungsreichen Schulmonat April mit freudiger Erwartung entgegen 

und wünsche Ihnen und Ihren Familien ein sonniges und erholsames Wochenende. 

 

Schönen Gruß, 

Jochen Grob 

Schulleiter 

Schulversuch „Das Beste aus zwei Welten“ 


